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Frankreich und Japan
Es hat den Anſchein als ſolle die materielle Verletzung

der Neutralität deren re ſich während des ruſſiſch
japaniſchen Krieges zuerſt in Madagaskar und nun in Indo
china ſchuldig gemacht hat zu einem unliebſamen Nachſpiel
führen Schon der lange Aufenthalt der Operettenflotte in
den madagaſſiſchen Gewäſſern mußte die Japaner aufs
äußerſte verſtimmen Sie begnügten ſich mit der Formulierung
eines Proteſtes deſſen Berechtigung Delcaſſé beſtritt indem
er erklärte daß das baltiſche Geſchwader außerhalb der
Küſtenzone bei Madagaskar geankert habe Aber natürlich
hat Roſchdjeſtwensky den madagaſſiſchen Aufenthalt dazu
benutzt ſeine Flotte durch Kohlen und Nahrungsmittel
aufnahme aufs neue auszurüſten und erſichtlich wiederholte
ſich nun in der KamRanh Bucht an der Küſte von Cochin
china wo ſich das Geſchwader längere Zeit unbemerkt ver
vorgen hielt derſelbe Vorgang Roſchdjeſtwensky hat ſich nach
dem er dem japaniſchen Beobachtungsgeſchwader entkommen an
der anamitiſchen Küſte neu verproviantiert d h diesmal in einer
Gegend welche zur unmittelbaren Nähe der Kriegszone
gehört Dieſe ſehr weitgehende und weſentliche Unterſtützung
des balt ſchen Geſchwaders iſt von einem Neutralitätsbruch
kaum noch zu unterſcheiden Wenn auch möglicherweiſe

vielleicht wieder die Form einer Nichtverletzung der bezüg
lichen völkerrechtlichen Beſtimmungen gewahrt ſein mag ſo
fällt doch materiell die Unterſchlupfgewährung an einem ver
ſchwiegenen Punkt der Küſte das Zurückhalten der Nach
richten über den Aufenthalt des ruſſiſchen Geſchwaders und

das Zulaſſen der Verladung von Kohlen und Proviant in
der Nähe der Küſte in den begrifflichen Rahmen einer Be

günſtigung einer kriegführenden Partei hinein ſo daß
Japan unzweifelhaft das Recht beſitzt in entſchiedener Weiſe

Aufklärungen zu fordern und an die Beſtimmungen des
engliſch japaniſchen Bündniſſes zu appellieren Die letzten
Meldungen deuten übrigens an daß Frankreich die Ausrede
daß es die Flotte Roſchdjeſtwenskys faktiſch nicht unterſtützt
habe recht ſchwer fallen wird Freitag morgen lag ein Teil der
franzöſiſchen Flotte auf der Höhe von Kap Varela ſechzig

Meilen von Kam Ranh und am Montag wurde ein
anderer Teil der Flotte in dem weiter nördlich gelegenen
franzöſiſchen Hafen Turan beobachtet einem geräumigen

tiefen Hafenbaſſin ſo daß alſo auch formell das inter
nationale Recht verletzt erſcheint und zumal die Ent
ſchuldigung hinfällig wird daß die Flotte außerhalb der
franzöſiſchen Territorialgewäſſer geankert habe Die ruſſiſche

Flotte befand ſich über die geſetzlich zuläſſige Zeit hinaus
in den franzöſiſchen Häfen dieſe Tatſache erſcheint immer

mehr unanfechtbar
Die weſentlichſte Abmachung des ſeit 1902 beſtehenden

engliſch japaniſchen Bündnisvertrages deſſen Ergänzung zu
einem Schutz und Trutzbündnis die engliſche Regierung

und mit ihr Chamberlain noch jüngſt empfohlen hat und
an deſſen Erweiterung durch die Einbeziehung der Ver
einigten Staaten in den Vertrag gedacht wird iſt die daß

falls England oder Japan in Krieg mit einer Koalition
von Mächten gerät dann automatiſch der Vertrags
kontrahent verpflichtet iſt dem verbündeten Staate

militäriſche Hilfe angedeihen zu laſſen Jn der japaniſchen
wie in der engliſchen Preſſe wird bereits darauf auf

mierkſam gemacht daß angeſichts des offenbaren
franzöſiſchen Neutralitätsbruchs die Eventualität der
vertragsmäßigen Unterſtützun aktuell geworden ſei
Das japaniſche Journal Jijiſhimo führt aus es
ſei der Augenblick gekommen England förmlich zu be

nachrichtigen und um ſeine Mitwirkung gemäß den Allianz
bedingungen zu erſuchen Der Londoner Globe gibt der
gleichen Anſchauung Raum Er betont die ſehr ernſten
internationalen Gefahren die ſich aus Frankreichs Neutra
litätsverletzung ergeben und verlangt England ſolle mit
ſeiner Anſicht nicht zurückhalten Wir können nicht erlauben,
erklärt er daß unſere aufrichtige Wertſchätzung unſeres
franzöſiſchen Nachbars uns dahin ſührt der Aufhebung desanerkannten internationalen Rechts zuzuſtimmen So
zeigt ſich alſo Frankreich wieder einmal als das frieden
ſtörende Element das durch ſeine Begünſtigungspolitik
ernſtliche Differenzen am politiſchen Horizont herauf
beſchwört und ſeinem neuen Verbündeten dem Herrn
Balfour eine ſchwere internationale Sorge gleichſam als
Morgengabe beſchert

Auch dadurch hat Frankreich die japaniſche Regierung
unangenehm überraſcht daß es unter der Vorſpiegelung
als werde die Zukunft Cochinchinas von Japan irgendwie
bedroht ſeinem in den letzten Tagen in der Deputierten
kammer erörterten Flottenvermehrungsplan die Tendenz gab
durch ſtarke Seebefeſtigungen in Jndochina wo zwei un
einnehmbare Flottenſtationen nach der Art von Biſerta ge
ſchaffen werden ſollen dem japaniſchen Einfluß im fernen
Oſten entgegenzuwirken Der Verdacht den der Deputierte
Deloncle und der Kolonialminiſter Etienne gegen Japan
ausſprachen hat in dem Inſelreiche aufs äußerſte verſtimmen
müſſen und die japaniſche Zeitung Nitſchi Nitſchi hält ſich
mit Recht über den Beifallsſturm auf die der Abgeordnete
Deloncle in ſeiner Kammerrede erzielte als er davon ſprach
der Generalgouverneur von Jndochina müſſe volle Freiheit
haben um die Bewegungen des franzöſiſchen Oſt
geſchwaders zu leiten Die geplante Vermehrung
der franzöſiſchen Flotte um 24 Panzerſchiffe der ſchon
erwähnte Ausbau der Flottenſtützpunkte in Jndochina
und der Bau einer Kriegsmarinewerft in Saigon
weiſen darauf hin daß Frankreich ſich auf eine Abenteuer
politik in Oſtaſien einrichtet unter dem Vorgeben ſich vor
Ueberraſchungen an die Japan offenbar gar nicht denkt
zu ſichern Es klingt wie ein eindringlicher Warnruf an
Frankreich wenn die bereits zitierte Zeitung Nitſchi Nitſchi
am Schluß einer längeren Betrachtung folgendes bemerkt
Sollte Frankreich fortfahren über ſeinen Halluzinationen

betreffs unſerer Abſichten zu brüten und ſich entſchließen
eine Haltung anzunehmen die Gereiztheit und Gegen
maßregeln hervorruft dann wird es ſich eines Tages dafür
verantwortlich gemacht ſehen daß es den Frieden des fernen
Oſtens ſtört Es iſt zu hoffen daß die Regierung und das
Volk von Frankreich über ihre oſtaſiatiſche Politik zweimal
nachdenken ehe ſie zu einem endgültigen Beſchluß kommen

Bei einigermaßen nüchterner Erwägung iſt die franzöſiſche
Politik kaum faßbar unfaßbar auch beſonders dann wenn man
bedenkt daß das Jntereſſe Jndochinas nicht einen Gegenſatz
gegen Japan verträgt ſondern mit dem Blühen und Ge
deihen des Mikadoreiches Hand in Hand geht Jndochina
iſt zum großen Teil die Reiskammer Japans Es exportierte
im Jahre 1903 für etwa 40 Millionen Mark Reis nach
Japan und auch der ſonſtige Handelsverkehr zwiſchen dem
Jnſelſtaate und der franzöſiſchen Beſitzung iſt ein ſehr reger
und entwicklungsfähiger Der Ausbau dieſer friedlichen
Beziehungen läge eher im franzöſiſchen Jntereſſe als die
Hervorkehrung von politiſchen Gegenſätzen die offenbar mit
der Tatſache nicht rechnet daß auch den Vereinigten Staaten
den Beſitzern der Philippinen und Großbritannien dem
Inhaber des ſüdchineſiſchen Handels ein überwiegender
Einfluß Frankreichs im fernen Oſten nicht angenehm ſein
wird und daß jede rnuſſiſch franzöſiſche Kombination im

fruilleton
Das Rieſenhaus

Das Rieſenhaus am Großen Berlin das im Beſitz der Firma
Otto Hendel Verlag der Saale Zeitung iſt und
gegenwärtig abgebrochen wird um einem großen Neuban der
zur Erweiterung der Geſchäftsräume der Firma notwendig wird
Platz zu machen hatte von jeher große Bedeutung für unſere alte
Salzſtadt Halle nicht nur wegen ſeines Alters und ſeiner Ver

gangenheit ſondern auch wegen der architektoniſchen Ausſtattung
le dem Gebäude in reichem Maße zu teil geworden iſt und die
Zeugnis ablegt von dem Kunſtſinn der Hallenſer vergangener
Jahrhunderte
Das Rieſenhaus ſteht ſeit mehr als 200 Jahren am Großen Berlin
Dieſer Platz einer der merkwürdigſten der Stadt iſt durch ein
Khreckliches Ereignis freigelegt worden Bis zum Herbſt des
Jahres 1683 deckte dieſen Platz eine Anzahl kleiner winkliger
Goſſen Da brach in einer Nacht um die Mitte des Septembers
1683 auf dem Kleinen Berlin Feuer aus das ſich in kürzeſter
eilt zu einer gewaltigen Feuersbrunſt entwickelte Südoſt

J wärts ſich weiter freſſend zerſtörte das wuütende
Element ſämtliche Gaſſen die den Großen Berlin
bedeckten Durch die Zerſtörung von 24 Häuſern mit
ihren Höfen 10 Scheunen und vielen Ställen war ein allerdings
noch lange wüſtliegender freier Platz geſchaffen Erſt 1693
wurde der Große Berlin in einen ſchönen Platz umgeſtaltet

amals war das Areal auf dem jetzt das Rieſenhaus ſteht noch
arken Jm Juni 1681 ſetzte der Kurfürſt Friedrich Wilhelm

einen vielſeitig gebildeten wie praktiſch gewandten Mann
Briedrich Mateweilß der im November 1648 als der Sohn
eines Predigers zu Sonnentin in der Neumark geboren war
z erſten kurfürſtlichen Poſtmeiſter zu Halle ein der die

Jandenburgiſchen Poſteinrichtungen im damaligen Herzogtum

aber unanſehnlicher Bau lag neben dem Rieſenhaus nach der
Ranniſchen Straße zu gehörte ebenfalls zum Beſitz der Firma
Otto Hendel und iſt im Jahre 1899 abgebrochen worden um
dem großen an weltſtädtiſche Zeitungspaläſte erinnernden
Geſchäftsgebäude der Saale Zeitung des Central Anzeigers
und des großen Hendelſchen Verlages nebſt Druckerei Vuch
binderei Stereotypie und allem ſonſtigen techniſchen Zubehör
mit einer eigenen elektriſchen Kraft und Lichtanlage Platz zu
machen Das alte Haus trug als einzigen Schmuck über dem
Torweg einen Schlußſtein der einen brandenburgiſchen Poſtreiter
auf einem Delphine reitend darſtellt und der von der Firma
Otto Hendel dem ſtädtiſchen Muſeum überwieſen wurde Jn
dieſem alten Poſtgebäude hat auch Fürſt Blücher auf ſeinem
Siegeszuge nach dem Rhein genächtigt gewiß ein merkwürdiges
Zuſammentreffen weil das unmittelvar benachbarte Rieſenhaus
wiederholt ſeinen großen Gegner Napoleon beherbergt hatte
Jn ſeinem Berufe als Vorſtand des Grenzvoſtamts Halle
fand Mateweiß jedoch kein volles Genüge für ſeine Tat
kraft Und als um dieſe Zeit die ſchöpferiſche Tätigkeit
des Gründers der Stiftungen Auguſt Hermann Franckes ſüdlich
vom Ranniſchen Tore auf dem Boden von Glaucha ganz Halle
in Aufregung verſetzte wurde auch Mateweiß angeregt
die Mittel für die Durchführung einer neuen pädagogiſchen Methode
zu beſchaffen über die er als früherer Konrektor des
Berliner Gymnaſiums des Grauen Kloſters lange nach
gedacht hatte Mateweiß beſaß bald ausgedehnten Grundbeſitz
in der Stadt und vor derſelben 1697 bis 1700 baute er am
Großen Berlin für 41,000 Taler das Gebäude welches als
Rieſenhaus bekannt iſt und dieſen Namen erhalten hat weil ſein
Portal von zwei Rieſen gewaltigen Steinfiguren getragen
wird Jn dieſem Hauſe das mit Ausnahme von geringfügigen
Aenderungen bis zu ſeiner gegenwärtigen Niederlegung ſich ſein
urſprüngliches Ausſehen die Jahrhunderte hindurch bewahrt hat
richtete Mateweiß eine neue Akademie ein Pädagogium ein
Er bezeichnete die Anſtalt als ſein Salomons Athenäum oder

agdeburg einführen ſollte Am Großen Berlin war das als Athenaeum mathematicostaticum Salomonicum in Halle

1 Halliſche Poſtamt Das dasſelbe beherbergende Haus ein großer

Ernſtfalle ein engliſchjapaniſch amerikaniſches Einvernehmen
zur Aufrechterhaltung des Gleichgewichts im Stillen Ozean
provozieren muß

Die franzöſiſche Deputiertenkammer wird in den nächſten
Tagen das Budget des Aeußern behandeln Dabei iſt beab
ſichtigt die Politik Delcaſſes ganz generell zu erörtern
Wohin dieſe Politik geführt hat ſieht man allerorten
Das Auftreten des Botſchafters Conſtans im ildizKiosk
führte zu einer Brüskierung der Türkei die Protektorats
anſprüche in Marokko ſtörten die Kreiſe der deutſchen
Politik England ward in Abeſſinien kopfſcheu gemacht und
nun reiht ſich daran die Provozierung Japans in der mada
gaſſiſchen und cochinchineſiſchen Frage Es ſcheint in der
Tat Zeit daß Delcaſſé ſeinem Lande Aufklärung gibt über
den Kurs den er eingeſchlagen hat und daß die franzöſiſche
Deputiertenkammer die Grundſätze revidiert nach denen
Frankreichs auswärtige Politik heutzutage gemacht p

Deutſches Reich
Hof und Perſenalnachrichten

Der Redakteur im Wolffſchen Telegraphenbureau Dr
Oskar Adami iſt in Berlin geſtorben Dr Adami war im
Wolffſchen Bureau ſeit 32 Jahren tätig und erfreute ſich all
ſeitiger Beliebtheit

Der Proteſt der Göttinger Univerſität
Die mannhafte Erklärung des Univerſitätsſenats von Göttingen

iſt ein neues Ruhmesblatt in der Geſchichte dieſer Hochſchule
Die ultramontane Preſſe ſucht dieſe Kundgebung zu einer
bloßen Parteinahme für die Studentenausſchüſſe in ihrem Vor
gehen gegen die konfeſſionellen Verbindungen herabzuſetzen
Der Schwerpunkt der Erklärung liegt aber wie nun in der
Magdeb Ztg konſorm unſerer eigenen Stellungnahme aus

geführt wird an anderer Stelle Der Erlaß des Kultus
miniſters der die Bildung von Stndentenausſchüſſen von der
miniſteriellen Genehmigung abhängig macht iſt wie das Blatt
feſtſtellt ein zwar nicht an den Kern der akademiſchen Freiheit
rührender aber doch empfindlicher Eingriff in die
Autonomie der Hochſchulen Er würde weniger
empfindlich ſein wenn er nicht gerade mit einer Bewegung
gegen konfeſſionelle Fremdkörper im deutſchen Univerſitätsleben
in Zuſammenhang ſtände Das iſt von böſer ſymp
tomatiſcher Bedeutung Nicht umſonſt weiſen die
Göttinger Profeſſoren auf die politiſchen Einflüſſe hin denen
die Entſcheidungen der Miniſter unterliegen Die deutſchen
Hochſchulen würden bald aufhören die ſicheren Pflegeſtätten
nationalen Geiſtes und unabhängiger wiſſenſchaftlicher Forſchung
und Lehre zu ſein wenn durch mächtige politiſche Parteien der
Geiſt des Ultramontanisms der Orthodoxie und des
Obſkurantismus mittels miniſterieller Reglements zur Geltung
gebracht und an die Stelle wiſſenſchaftlicher Wahrhaftigkeit das
politiſche Strebertum geſetzt würde Der heute noch vorhandene
Reſt akademiſcher Selbſtregierung iſt darum einer energiſchen
Wahrung gegen bureaukratiſche Eingriffe wohl wert und wenn
die Kreuzztg räſonniert die Eingabe der Göttinger Pro
feſſoren habe durch ihre Veröffentlichung in der Preſſe den
Charakter einer Demonſtration angenommen ſo wollen wir dem
orthodoxen Blatte nicht widerſprechen ja es war die höchſte
Zeit für eine ſolche Demonſtration

Politiſches

Die Vertagung des Reichstags bis zum 2 Mai
hat bekanntlich der Reichstagspräſident Graf Balleſtrem
hauptſächlich damit begründet daß vorausſichtlich der Reichstag
diesmal früher zu ſeiner Herbſtſeſſion einberufen würde und daß
man durch einen früheren Beginn der Arbeitszeit nach Oſtern
dementſprechend die Sommerpauſe früher eintreten laſſen könne
Die Mehrheit des Reichstages ließ das aber nicht gelten ſondern
vertagte ſich auf Antrag Spahn bis zum 10 Mai Die Rh W 33

Neun verpflichtete Profeſſoren ſollten da theoſophiſche
juriſtiſche mediziniſche naturwiſſenſchaftliche moraliſche mathe
matiſche techniſche hiſtoriſche ſprachvergleichende und hygieniſche
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Vorträge halten Oſtern 1702 ſollte das Jnſtitut ins
Leben treten Der Plan wurde aber nicht verwirklicht
A H Francke überholte Mateweiß und erhielt für ein
Pädagogium die königliche Beſtätigung Mateweiß iſt dann auch
bald nach ſeinem verunglückten Unternehmen am 7 Auguſt 1705
am Herzſchlag geſtorben

Die Chronik weiß wenig zu erzählen über das Schickſal des
Hauſes in dem auf dieſe Ereigniſſe folgenden Jahrhundert Jn
den letzten Jahrzehnten diente es als Wohnhaus und noch bis
zu feiner Niederlegung war es vollſtändig bewohnt von
größtenteils jahrzehntelang aushaltenden treuen Mietern Von
Hallenſern wie auch von Auswärtigen welche die Stadt be
ſuchten wurde das Haus gern beſichtigt wegen ſeiner eigen
artigen und künſtleriſchen architektoniſchen Ausſtattung wegen
ſeiner Faſſadenbildung ſowohl als auch wegen ſeines orna
mentalen Schmuckes im Jnnern Es iſt im Barockſtile
gebaut und die Verzierung der Faſſade iſt auf das Portal
und den Mittelbau beſchränkt Jmpoſant wirken die
beiden Rieſengeſtalten die den lkon auf ihren Nacken
tragen und durch ein außerordentlich ſchön gezeichnetes Barock
gitter geſchützt werden Jntereſſant ſind die lateiniſchen Jn
ſchriften die zahlreichen ornamentalen Verzierungen und Embleme
am Portale die auf die urſprüngliche Beſtimmung des Hauſes
hinweiſen Dieſes Portal als ein Bandenkmal der Halliſchen
Kunſt im 17 Jahrhundert ſoll erhalten bleiben und dem
Neubau in ſeiner urſprünglichen Geſtalt wieder eingefügt
werden Jm Jnnern des Gebändes fielen dem Jnker
eſſierten mehrere künſtleriſch ansgeführte Stuckdecken auf die in
ihrer Vollendung Zeugnis ablegten von dem hohen Stande des
Halliſchen Kunſtgewerbes der damaligen Zeit Mehrere Decken
zeigten ähnliche Ausführung wie die Decken der Stadthauptkaſſe
im Rathauſe Daraus iſt zu ſchließen daß jene zur ſelben
Zeit und vom ſelben Meiſter wie die im Rathauſe her
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geſtellt ſind So äbnelt namentlich eine Decke im erſten
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will nun aus Abgeordnetenkreiſen erfahren haben daß die Gründe
für den Vorſchlag des Präſidenten auf einem ganz andern als
parlamentariſchen oder politiſchen Gebiete liegen Es ſei nämlich
eine Beſtimmung der Hansordnung im Reichstag daß die außer
den feſtangeſtellten Beamten in den verſchiedenen Bureaus des
Reichstags Centralburean ſtenographiſches Bureau Regiſtratur
Kaſſe uſw diätariſch beſchäftigten Angeſtellten für die Dauer
der Vertagung des Reichstags nur dann ihre Diäten fortbeziehen
wenn die Pauſe nicht länger als 30 Tage dauert Dauert die
Vertagnung auch nur 31 Tage ſo haben die diätariſch beſchäftigten
Angeſtellten des Reichstags keinen Anſpruch auf Diätengut nur für einen einzigen Tag während ſie wenn die Ver
tagung dreißig Tage und darunter dauert für jeden einzelnen
Tag ihre Diäten fortbeziehen Der Antrag der Reiſchstags
mehrheit ſo wie er angenommen wurde hat aber zur Folge daß
die Oſterferien 32 Tage dauern mithin gehen nach der Haus
ordnung die diätariſch Angeſtellten des Reichstages ihrer Bezüge
verluſtig Offenbar lag es ſo nimmt der parlamentariſche
Gewährsmann der Rh W an in der Abſicht des Prä
kr Graf Balleſtrem aus Gründen der allgemeinen Humanität
ie diätariſch Angeſtellten des Hauſes vor dieſer Härte zu be

wahren und deshalb ſchlug er die kürzere Oſterpanſe vor Der
Mehrheit des Hanuſes insbeſondere dem Zentrumsführer Spahn
mag wohl jene Beſtimmung der Hanusordnung nicht gegenwärtig
geweſen ſein weshalb ſie auf den Vorſchlag des Präſidenten
nicht eingingen Begreiflicherweiſe konnte Graf Balleſtrem den
wahren Grund für ſeinen Vorſchlag nicht vor verſammeltem
Reichstag angeben und wählte deshalb jene Begründung die ja
allerdings auch mitbeſimnig geweſen ſein mag jedenfalls aber
nicht ſo ſehr daß es der Pröſident hätte darum zu einem ſo
ſcharfen Konflikt mit der Reichstagsmehrheit kommen laſſen
Ob dieſe Angaben in vollem Umfange richtig ſind wollen wir
dahingeſtellt ſein laſſen Jedenfalls möchten wir annehmen daß
ſich auch unter den gegenwärtigen Verhältniſſen ein Modus
finden laſſen wird um den diätariſch beſchäftigten Angeſtellten
des Reichstags die Fortbeziehung ihrer Tagegelder auch während
der Oſterferien zu ermöglichen

Wie eng die Deutſche Mittelſtandsvereinigung
mit dem Bund der Landwirte liiert iſt das ergiebt ſich
aus einer anthentiſchen Darſtellung die die Dentſche Tagesztg
über die Aufſtellung des Herrn Rehren im Reichstagswahlkreiſe
Hameln Springe bringt Danach tagten zunächſt die Ver
trauensmänner der Mittelſtandsvereinigung einerſeits und die des
Bundes der Landwirte andererſeits für ſich Als die letzteren
ſich dahin geeinigt batten den Oberamtmann Rehren als
Kandidaten vorzuſchlagen begab ſich eine Abordnung in die
Vertrauensmänner Verſammlung der Mittelſtandsvereivigung
Mit dieſer Abordnung einigten ſich die Vertrauensmänner der
Mittelſtandsvereinigung über die gemeinſame Aufſtellung der
Kandidatur Rehren Schließlich folgten ſämtliche Vertrauens
männer der Mittelſtandsvereinigung der Abordnung des Bundes
der Landwirte in die Vertrauensmännerverſammlung des Bundes
Dort fand eine gemeinſame Schlußſitzung ſtatt in der nochmals
die Kandidatur Rehren als gemeinſame Kandidatur der Mittel
ſtandsvereinigung und des Bundes der Landwirte und zwar
einſtimmig proklamiert wurde Die Herren vom Bunde der
Landwirte und der Miettelſtandsvereinigung haben ſich bei ihren
Wanderungen von einer Stube in die andere wohl nur die Füße
vertreten wollen ſonſt wäre es doch bequemer geweſen wenn ſie
ihr Konventikel von vorgherein gemeinſam abgehalten hätten

Freiherr v Hertling hat bezüglich der von ihm zu
Ehren gebrachten Theorke vom Parteihausknecht folgende
diplomatſſch dunkle Erklärung an die Köln Volksztg gerichtet

Jch verwahre mich zunächſt gegen die mir von verſchiedenen
Seiten her imputierte Torheit die zudem eine große Geſchmack
loſigkeit wäre daß ich in jenen Artikel einen beleidigenden
Ausfall gegen einen beſtimmten bayeriſchen Abgeordneten
unternommen hätte Wer den fraglichen Satz aufmerkſam und
ohie Voreingenommenheit lieſt wird anerkennen daß er ſich
nach Wortlaut und Gedankenzuſammenhang weder auf die von
der Preſſe bezeichnete noch auf irgend eine andere beſtimmte
W rſönlichkeit bezieht Jch erkläre daß der Aufſatz in
keinerlei Zuſammenhang mit den aktuellen Fragen der inner
bayeriſchen Politik ſteht und daß mir insbeſondere der
Gedanke durch denſelben nach irgend einer Richtung in die
bevorſtehenden Landtagswahlen einzugreifen vollkommen fern
lag Wenn aber auf den letzten zwei Seiten ſich Aeußerungen
finden welche in erſter Linie die allgemeinen Ausführungen
illuſtrieren ſollen darüber hinaus aber auf gewiſſe Er
ſcheinungen und Vorkommniſſe des politiſchen Lebens in
Bayern gedentet werden können ſo nehme ich für mich das
Recht in Anſpruch über dieſe Erſcheinungen und Vorkomm
niſſe meine eigene Anſicht zu haben und in der mir an
gemeſſen erſcheinenden Form zum Ausdruck zu bringen
Leider muß ich ſchon jetzt erkennen daß der von mir erhoffte
Erfolg ausbleiben wird

Freiberr v Hertling mag ſeinen Satz nachträgltch noch ſo ſehr
umdeunten mißverſtanden hat man ihn nirgends und das wird
auch ferner ſo bleiben

Parlamentariſches
Die Budget und die Toleranz kommiſſion des

Reichstags ſind zum 11 Mai einberufen worden Die
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Obergeſchoſſe des Rieſenhauſes alten Decken im Rathauſe
Sie zeigt in vier Zwickeln reiche Rankornamente Die Decke der
Durchfahrt trägt einen ausgeſprochenen Empirecharakter Am
intereſſanteſten war eine Decke von einem Saale im Dachgeſchoß
der als Obſervatorium des Meiſters Mateweiß gedient haben
mochte Ein Feld dieſer Decke war in dem urſprünglichen Zu
ſtande noch ziemlich gut erhalten Jn der Mitte dieſes Feldes
war die Weltkugel auf die aus allen Himmelsrichtungen
die Winde blieſen ſowie die ſtrahlende Sonne der Mond die
Sterne und eine Hand dargeſtellt Dieſes Bildnis aber um
kränzte der lateiniſche Hexameter

Pondere mensura numero Deus omnia fecit

der als teilweiſe Ueberſetzung des Spruches Weisheit Salo
73 XI 22 anzuſehen iſt dieſer Spruch lautet im erſten

eile
Aber du haſt alles geordnet mit Maß und Zahl und Gewicht

Dieſer Bibelſpruch mit dem Worte mensura mag zu der jeden
falls irrtümlichen Auffaſſung geführt haben daß der Saal ehe
mals als Menſurboden für die Hallenſer Studenten gedient
hat Dieſe Meinung iſt in der Bürgerſchaft viel verbreitet
wird aber doch nicht zutreffen denn die Chronik meldet nichts
von ſolchem Menſurſaale und auch bei der Stadtverwaltung iſt
nicht bekannt daß im Rieſenhauſe jemals ſchlagende Studenten
ihre Menſuren ausgefochten haben Auch von der früheren
Kunſtfertigkeit in Tiſchlerarbeiten und Schloſſerarbeiten ſind im
Jnnern des Hauſes treffliche Zeugniſſe verhanden geweſen ſo
zwei große Füllungstüren mit guter Profilierung und viele zum
Teil figurenreiche eiſerne Beſchläge

Das Stadtbauamt hat ſich lebhaft für das RNieſenhaus inter
efſiert und Gipsabdrücke der künſtleriſchen Stuckdecken anfertigen G
laſſen um an der Hand jener beim weiteren Ausbau der
Moritzburg einmal ähnliche Decken anzubringen Von den
wertvollſten architektoniſchen Ausſtattungen des Gebäudes und
ſeines Aenßeren ſind von Herrn Photographen Bimpage klare
Phoktogramme angefertigt worden die in ihrer präziſen Aus
arbeitung den Reichtum der Verzierungen veranſchaulichen Jn
wenigen Tagen ſchon wird das ganze Gebände wit Ausnahme
des Portalcs niedergelegt ſein

Erich Peuthner

Budgetkommiſſion wird in die Spezlaldiskuſſion der Militär
penſionsnovellen eintreten

Jm Reichstage ſind durch das Hinſcheiden der Abgg

Linder Zentrum Wallbrecht nl und Faller nl drei
e erledigt nämlich 5 Schwaben 9 Hannvover

7 a en gVerwaltung und Rechtspflege
Zur Organiſation des Gerichtsvollzieher

weſens bringt die Deutſche Gerichtsvollzieher Ztg Ausſüh
rungen in denen zur Beſeitigung der vorhandenen Mißſlände
eine Umgeſtaltung der Anſtellungsbedingungen für
die Gerichtsvollzieher gefordert wird Es wird als ein Mangel
bezeichnet daß nicht zugleich mit den Reichsjuſtizgeſetzen auch die
Organiſation des Gerichtsvollzieherweſens reichsgeſetzlich geregelt
worden iſt Die Vereinigung der Funktionen des die Exekution
leitenden Gerichts mit der Tätigkeit des Vollſtreckungsbeamten
in der Perſon des Gerichtsvollziehers durch die Zivilprozeßord
nung bedingen für das Amt ein beträchtliches Maß juniſtiſcher
Kenntniſſe die nur auf der Vaſis einer tüchtigen allgemeinen
Bildung durch gründliches Fachſtudinm erworben werden können
Das und die Tatſache daß unrichtige Anslegung und Anwen
dung der gefetzlichen Beſtimmungen durch den Gerichtsvollzieher
für die Partei infolge der Regreßpflicht auch für den Beamten
ſchlimme Folgen haben können ſei zu wenig beachtet worden
Jn den letzten Jahren nun haben ſich die Regreßklagen ſehr ver
mehrt wodurch wiederum eine Haftpflichtverſichernug den Ge
richtsvollziehern wegen des Widerſlrebens der Verſicherungs
geſellſchaften faſt unmöglich gemacht iſt Das ſei der zwingendſte
Beweis ſür die Unhaltbarkeit des herrſchenden Anſtellungsſyſtems
und für die Notwendigkeit höherer Anforderungen an die An
wärter womit aber auch höhere Rangſtellung und Beſoldung
der Gerichtsvollzieher ſowie die Aufhebung der zweiten Klaſſe
verbunden ſein müßte Der Verſuch mit der Einführung des
Gerichtsvollzieher Jnſpektors als Aufſichtsinſtanz ſei ein Schlag
ins Waſſer gänzliche Umgeſtaltung der Anſtellungsbedingungen
ſür die Gerichtsvollzieher ſei die einzige Grundlage einer wirk
lichen Reform welche auch alle an der Rechtsſicherheit im Voll
ſtreckungsverfahren intereſſierten Kreiſe fordern ſollten

Die badiſche Regierung zeigt ſich der von kirchlicher
Seite angeregten Bewegung die auf eine Einſchränkung
des Eides abzielt nicht abgeneigt Der Köln Ztg wird
darüber aus Karlsruhe geſchrieben Die im letzten Sommer
tagende evangeliſche Generalſynode hat ihr lebhaftes Bedauern
über die allzu große Häufigkelt des Eides ausgeſprochen der
auch bei den geringfügigſten Vergehen angewandt werde und
an die Regierung das Erſuchen gerichtet auch ihrerſeits auf
eine Einſchränkung des Eides hinzuwirken Wie wir erfahren
hat neuerdings das Unterrichtsminiſterium die Eingabe der
Generalſynode dahin beantwortet die badiſche Regierung werde
beſtrebt ſein die notwendige Reform des gerichtlichen
Eides im Sinne einer beträchtlichen Einſchränkung der Cides
leiſtung nach Kräften zu unterſtützen

Handel und Gewerbe
Den Antrag Kanitz auf ſofortige Abſchaffung

der Zollkredite bezeichnet eine Zuſchrift an die Germania
aus Süddeutſchland kurzerhand als den Verſuch eines Ver
tragsbruchs Wörtlich heißt es in dem Zeutrumsblatt

Die Reſolution lautet Jn der Zeit vom 1 Jult 1905 bis zum
29 Februar 1906 findet eine Stundung der Zölle für Getreide
Hülſenfrüchte Raps und Rübſen ſowie für die daraus her
geſtellten Müllerei und Mälzereierzeugniſſe nicht ſtatt Jn
dieſer Reſolution liegt aber ein Vertragsberuch Unſere
jetzigen Handelsverträge ſind geſchloſſen auf der Grundlage daß
das Reich die Zölle für die oben genannten Einfuhrartikel
ſtundet Würde dieſer Zollkredit nicht beſtanden haben ſo hätte
das Ausland wahrſcheinlich andere Bedingungen beſonders ge
ringere Einfuhrzölle beanſprucht Wenn das Deutſche Reich
jetzt einſeitig eine Aenderung ſeiner inneren Zollgeſetzgebung
vornimmt ſo verändert es damit die Grundlage auf
der die Verträge abgeſchloſſen worden ſind und
wir können den Vorwurf daß in dieſer einſeitigen Abänderung
unſerer inneren Geſetzgebung ein Vertrauensbruch liege nicht
abweiſen Die Zentrumspartei und die Konfervativen haben im
neuen Zolltarife die Zollkredite beſeitigt Jedenfalls aber muß
man ſo lange die jetzigen Handelsverträge laufen ſie beſtehen
laſſen Belanntlich liegt den Agrariern ſehr daran daß der
Antrag Kanitz nachdem ſich vor den Oſterferien bei der Ab
ſtimmung über ihn die Beſchlußunfähigkeit des Reichstags
ergeben hatte nun nach der Oſterpanſe unter allen Umſtänden
zur Annahme gelangt Jn dieſem Sinne hat auch kürzlich die
Korreſp des Bundes der Landwirte auf ihre Freunde im

Reichstag dahin eingewirkt daß ſie nach den Ferien vollzählig
zur Stelle ſein möchten Dem gegenüber heißt es aber in der
Germania kühl Der Antrag Kanitz iſt gefallen

Als der Reichstag über ſeine Verweiſung an eine Kommiſſion
abſtimmen wollte beantragten die Sozialdemokraten namentliche
Abſtimmung Das Haus war beſchlußunfähig und wird auch
nicht mehr beſchlußfähig werden Das Zentrum war für
Kommiſſionsberatung hätte aber ſicher nicht für den An
trag ſelbſt ſtimmen können

Jm Kaiſerlich Statiſtiſchen Amt ſind Vertreter der
ſtatiſtiſchen Centralſtellen im Deutſchen Reich zu mehrtägigen
Konferenzen zuſammengetreten um die Vorarbeiten für die im
Jahre 1907 zu veranſtaltende Berufs und Gewerbe
zählung zu beſprechen

Ein weiblicher Schreiner wird ſich demnächſt vor der
Meiſterprüfungskommiſſion in Kemten der Meiſterprüfung
unterziehen Es iſt dies Fräulein Zenzi Geyer von Reſſel
wang die nun ſchon 20 Jahre lang ſeit ihrem 15 Lebens
jahre in der Schreinerei ihres Vaters tätig iſt und ſich durch
Erwerbung des Mkeiſtertitels die ſpätere ſelbſtändige Weiter
führnng des väterliches Geſchäftes ſichern will Da ſich die
Handwerkskammer für die Zulaſſung weiblicher Lehrlinge
zur Geſellenprüfung ausgeſprochen hat dürfte auch in dieſem
Falle die Genehmigung der Handwerkskammer zu erwarten ſein

Heer und Flotte
Zum Nachfolger des Generalleutnants Lölhöffel von

Löwenſprung der den erbetenen Abſchied erhalten hat als
Kommandeur der 19 Diviſion hierſelbſt ſoll Generalmajor Frhr
v Lyncker der Kommandeur der 1 Garde Jnfanteriebrigade
auserſehen ſein

Koloniales
Geſtern iſt wie uns aus Berlin geſchrieben wird von

dem dortigen organlſatoriſchen Ausſchuß einer neu zu kon
ſtitulerenden Kolonialgeſellſchaft dem u a die Herren
Geh Kommerzlenrat Lenz Berlin Dr Hans Rudolf LangenKöln
Kommerzlenrat Habenicht Leipzig Generalmajor z D v Poſer
und Groß Nädlitz Verlin Mitglied des Reichslags und Ab
geordnetenhauſes v Vöhlendorf Kölpin Dr jur Scharlach
Hamburg und Hauptmann d R Schloifer Centralafrika zurzeit
Berlin angebören der Proſpekt der CEentralafrikaniſchen Verg
werksgeſellſchaft herausgegeben Auf Grund des vom Königl

rologen Dr Tornau der im Auftrag des Kaiſerl Gouverne
ments die der Centralafrikaniſchen Seen Geſellſchaft zugehören
den in Jkoma Kaſſama Saamnye und Uſſongo belegenen 67
Goldfelder unterſuchte der Kolonialabtellung des AuswärtigenAmtes erſtatteten Verichts und des ſich daran ſchließenden Gut
achtens des Geh Bergrats Schweißer erſten Direktors der Kgl
Geologiſchen Landesanſtalt und Direktors der Bergakademie
ſollen die 67 Goldlagerſtölten auf denen bereits ausgedehnte
Schürfungen vorgenoranen wurden von der neuen Kolomal
geſellſchaft erworhen und die Goldfundſtätten tells fachberg
männiſch welter unterſucht teils zunächſt in vorlänfigem Klein

betrieb ausgebeutet werden Seitens der amtlichen Gutwird dem Unternehmen wie es in der WMield achter
überaus günſtiges Prognoſtikon geſtellt keldung beißt ein

AKAuskand
ß Die marokkaniſche Frage

rankrelch beabſichtigt auch während der BeſprechungenDeutſchland über die Marokko Angelegenheit ſeine Verdanßüt ant

mit dem Sultan von Marokko fortzuſetzen Taillandier ſoll be
auftragt werden den Sultan zur Entſcheidung zu drängen und
ihn aufzufordern keinerlei Zugeſtändniſſe zu machen Bisher
ſcheint der Sultan nur gewillt zu ſein Frankreich eine beſſere
Grenzreguliernung zu r alle Vorſchläge über Reformen
die r ſind ſeine Souveränität zu beeinträchtigen lehnt
er jedoch ab

Der Eiſenbahnerſtreik in Jtalien
Jn Foggia verſuchten Dienstag abend etwa 1000 Landlente

während dem ausſtändigen Eiſenbahnperſonal der Lohn aus
gezahlt wurde in den Bahnhof einzudringen und leiſteten dem
Militär das ſie zu entfernen verſuchte Widerſtand Die
Manifeſtanten griffen die Soldaten mit Knüppeln an
ſchlenderten Steine gegen ſie und ſchoſſen ſchließlich auf ſie
Ein Soldat wurde ſchwer verletzt Hierauf machte das Militär
ohne einen Befehl dazu bekommen zu haben Gebrauch von der
Waffe und verwundeten zwei Perſonen Die Manifeſtanten
flohen alsdann nach dem Cavourplatze erneuerten aber als ſie
Verſtärkung erhielten den Tumult Nunmehr wurde wieder mit
Steinen gegen das Militär geworfen und auch Schüſſe gegen
es abgegeben Das Militär machte deshalb wieder von der
Schußwaffe Gebrauch Jm ganzen wurden bei dem Zuſammen
ſtoß de Perſonen getötet und ſieben ver
wundet

Das Einwandernngsgeſetz in England
Jm engliſchen Unterhauſe brachle der Präſident der

Lokalverwalung Gerald Balfvur einen Geſetzentwurf ein
wonach in London und anderen Städten Zentralbehörden ge
ſchaffen werden ſollen die ſich mit der Frage der Arbeitsloſen
beſchäftigen ſollen Der Staatſekretär des Jnnern Akers
Douglas brachte ferner wie bereits kurz gemeldet einen Ge
ſetzentwurf betreffend die Einwanderung ein Der
Staatsſekretär führte dabei aus die Zahl der unerwünſchten
Einwanderer habe im letzten Jahre zugenommen Jn den erſten
drei Monaten dieſes Jahres ſei die Zahl im Vergleich mit dem
Vorjahre noch geſtiegen Redner wies auf die aus dieſer Ein
wandernng ſich ergebenden Mißſtände hin und erklärte die Re
gierung habe ſich entſchloſſen ſich mit dieſem organiſierten Ver
kehr unerwünſchter Ausländer zu beſchäftigen Die Haupt
beſtimmungen des Geſetzentwurfs ſeien folgende

Kein Einwanderer ſoll die Erlaubnis erhalten von einem
Einwandererſchiff zu landen außer wenn die Landung in
einem Hafen erfolgt wo ein Einwanderungsbeaimter angeſtellt
iſt und wenn er die Erlaubnis dieſes Beamten erhält Ein
Einwanderer der die Erlaubnis zur Landung nicht erhält
darf bei einem Einwanderungsausſchuß Berufung einlegen der
aus drei Perſonen zuſammengeſetzt werden ſoll unter denen
ein Polizeibeamter ſein ſoll Ein Einwanderer darf als un
erwünſcht angeſehen werden und ihm die Erlaubnis zum
Landen verweigert werden wenn er nicht nachweiſen kann
daß er in der Lage iſt Mittel zu finden ſich wenn auch in
beſcheidenen Verhältniſſen ſelbſt zu unterhalten ferner wenn
er geiſteskrank iſt oder wenn die Wahrſcheinlichkeit beſteht daß
er wegrn Krankheit oder Schwäche der öffentlichen Armen
pflege anheimfällt Die Erlaubnis darf ſchließlich verweigert
werden wenn ein Einwanderer im Auslande wegen eines
Verbrechens verurteilt warden iſt wegen deſſen er ausgeliefert
werden kann und das nicht politiſcher Natur iſt

Akers Douglas fuhr fort Die Erlaubnis zur Landung ſoll
nicht wegen Mittelloſigkeit allein verweigert werden wenn der
Einwanderer nachweiſt daß er nur Aufnahme ſucht um ſich
einer Verfolgung wegen Vergehen politiſcher Art zu entziehen
Der Staatsſekretär des Jnnern erhält dem Entwurf zufolge die
Befugnis unerwünſchte Ausländer auszuweiſen wenn die Aus
weiſung von einem Gerichtshof empfohlen wird Zur Zahlung
der durch die Ausweiſung entſtandenen Koſten darf der Kapitän
oder der Eigner des Schiffes herangezogen werden das den Aug
gewieſenen nach England gebracht hat ſobald die Ausweiſung
innerhalb ſechs Monaten nach der Landung erfolgt Ein
wanderer dürfen nur in acht Häfen zwiſchen Leith und
Southampton gelandet werden Einwanderer die England nur
auf dem Wege nach anderen Ländern paſſieren ſind von den
vorſtehenden Beſchränkungen ausgenommen

Die erſte Leſung des Geſetzentwurfs wurde wie ſchon mit
geteilt worden iſt angenommen

Dilke lib erklärte das Einwanderungsgeſetz werde Wider
ſtand finden weil es das Aſylrecht besinträchtige das nie
nötiger geweſen ſei als jetzt Die Fremdeneinwanderung recht
fertige die in dem Geſetzentwurf gemachten Vorſchläge nicht
Bond konſ fragte an ob ein Abkommen zuſtande gekommen
ſei betreffend Teilnahme der Mächte an der Finanzkontrolle in
Macedonien Unterſtaatsſekretär des Aeußern Earl of Percy
antwortete über die Frage werde noch unterhandelt

Der mageedoniſche Anufſtand
Aus Uesküb wird gemeldet Am 6 April ließ der Kaimakam

Landrat von Radowiſchta 30 km ſüdlich von Kotſchang ein
Haus im bulgariſchen Viertel der Stadt in welchem ſich drei
Komitadſchis verſteckt hielten durch eine Kompagnie
Soldaten und eine größere Anzahl Zapties umzingeln Da die
Belagerung infolge der ſehr energiſchen Gegenwehr wirknugslos
blieb verlangte der Kaimakam vom Wali von Uesküb die Er
teilung der Weiſung daß das betreffende Haus in Brand
geſteckt werde Obgleich Schakri Paſcha dieſem Anſinnen
nicht entſprechen wollte ſoll angeblich der Generalinſpektor Hilmi
Paſcha der mittlerweile hiervon verſtändigt wurde die verlangte
Bewilligung erteilt haben Das Haus wurde hierauf nach
reichlicher Beſpritzung mit Petroleum aus einer Feuerſpritze
angezündet wobei ſieben andere bulgariſche Häuſer
mitverbrannten Die drei Komitadſchis konnten ſich
jedoch flüchten Der Kaimakam hat hierauf wahrſcheinlich
aus Zorn über die Flucht der Aufſtändiſchen die Plünderung
des Bulgarenvfertels angeordnet welchen Auftrag die
von nah und fern herbeigeeilten Truppen und Gendarmen
ſowie die zahlreichen muſelmaniſchen Dorfbewohner der Umgegend
von Radowiſchta ſehr gründlich ausführten Ueber fünfzig
Familien haben bei der die ganze Nacht dauernden Plünderung
all ihre Habe verloren Man hat auch zahlreiche Verhaftungen
von Bulgaren vorgenommen unter denen ſich viele unſchuldige
Opfer befinden Die Gefangenen ſollen zum größten Teil ſehr
übel behandelt worden ſein

Der Anfſtand auf Kreta
Die Ankwort welche die vier Schutzmächte Kretas auf die

letzte Denkſchrift des Oberkommiſſars Prinzen Georg erteilten
beſagt folgendes

Die vier Mächte haben in dem einmütigen Beſtreben dem
kretiſchen Volke einen neuen Beweis ihrer Sympathie zu

eben ſowie in dem Wunſche dem Prinzen Oberkommiſſar die
rfüllung der ihm übertragenen Miſſion nach Möglichkeit zu

erleichtern die vom Prinzen gelegentlich ſeiner jüngſten
europäiſchen Reiſe entwickelten Darlegungen mit dem größten
Wohlwollen geprüſt Die Mächte erachten es jedoch für un
wöglich unter den gegenwärtigen Verhältniſſen den politiſchenSiatig Kretas zu ändern Die Schutzmächte erteilen e



Zuſicherung daß keine von ihnen Kreka angliednud daß ſie auch keiner anderen Fedthe jähe in ehe

h 2 e n 2222222 2

4000 To zahlreiche Unterſeeboote Kanonenbooiſchnelleren Ausbau dieſer neuen ruſſiſchen olle ſo u vie me ſten Bier Der Kläger beabſichtigte in ſeinem weltab von den t
llegenden Ortſchaften belegenen Steinbruche eine Kantine v e

e n 4

achter rung gegen den Willen der kretiſchen Bevölkerung geſtatten ruſ iſchen Schiffe i e im Auslandt ein wer du e OeſterreichUngarns ſei kundgegeben el auf len entfällt n r th wer e grohe de dieſe nis net da veſeeelt e lernte Der
worden daß es ſich dieſem Einvernehmen der Schuhmächte Die Abſicht mag in leilenden ruſſiſchen Kreiſ wöglichſter Nähe befriedigen zu können Dadurchanſchüehe und Deutſchland habe eröffnet daß es wie eine neue leſen flotte u baren e neten v ſein ſel es ihm möglich Arbeiter heranzuziehen und ſo ſein Werk
ſie enden S ergtte des Seshitereſements geddren gher die ertiſprechenden Viel und die Gut ſion eſſen Kenner eilig Abe et de e
n der kreliſchen Angelegenheit verharre ie Schutzmächte ſolchen Anleihe dürfte auf dem dinar Zeſf beiter nicht habe balten könnenſeien ferner übereingekommen das Kontingent ihrer Truppen unüberwindlichen S hieriſtagine zur Jeit gerade a en in e Betrieben grgeſtellt werden

e ehe a et eee e e e e etn m b ellt ſein werde e Schutzmächte ſeien J i a händler anerbötig zwel erprobte Fachmänner zur Prü fu ung der wirt Nach Oeffentliche Sitzung des BezirksAunsſchnuſſes Da dieſer als nicht zuverläſſig angeſehen und auch ein
ll be ſchaftlichen Lage Kretas und deſſen Steuerſyſtems zu Na hdr auch anszugsweiſe verboten edürfnis nicht anerkannt wurde wies der Ausſchuß des Saal

und entſenden Durch das Ergebnis der Erhebungen dieſer r Merſeburg 14 April kreiſes die bezügl Klage koſtenpflichtig ab Die hiergegen einisher Deleglkerten würde der Abſchluß einer A nleihe für Kreta Jn der heutigen öffentlichen Sitzung wurden zachfolgende gelegte Berufung beim Bezirks Ausſchuß erzielte nur eine Be
eſſere erleichtert werden Die Schutzmächte ſichern dem kretiſchen Streitſachen verhandelt ſtätigung des Urteills der Vorinſtanz der Wert des Streit
rmen Polke ihre dringende Jnkervention bei der Pforte ſür die Die Gemeinde Lunſtedt klagt gegen den Provinzial r bezifferte ſich auf 1250 M Dem Kläger wurde
lehnt Durchführung der in der Denkſchrift des Prinzen Ober verband der Provinz Sachſen wegen der Unter Man gar ginen Konzeſſionsantrag für einen ſtraftoſen

kommiſſars vom 9 Juli 1901 enthaltenen bisher jedoch un Haltung der ſogenannten Voigtländerſtraße die Der Brauerei et Brö i
erfüllten Forderungen zu das iſt die Anerkennung der Eisleben und Weißenfels verbindet und über Querfurt und gegen den Amt d ſi ber d reren klagt
kretiſchen Flagage ſeitens der Pforte die Ausliefernng der Mücheln führt Die ſtrittige etwa 311 Meter lange in der weigerun z e i v wegen Verlente in den Gefängniſſen des türkiſchen Reiches beſindlichen Kreter Dorflage von Lunſtedt beſndtiche Wegeſtrecke iſt einer Auf Gaſt wirt h kt Seneig de behgien a e h einer

aus an die lretiſche Regierung und die Zuſtellung der kretiſchen beſſerung bedürftig die auf insgeſamt 8325 M berechnet iſt der Antra wen r mee dürhs be rn ers er
dem gerichtlichen Aktenſtücke in der Türkei Die Schutzmächte Während die Klägerin behauptete daß die Voigtländerſtraße zu und der Fuig Die Kreis iſſchuß mihied ur alrihen
Die bekoney daß dieſe Zugeſtändniſſe die äußerſten ſeien die heute der die fragl Wegeſtrecke gehört eine alte Land und Heerſtraße Sinne trohdem keit hre c v ſübi Ich eder
1an gemacht werden können i für Geſhſt r Provinzialverband die Unterhaltungsvpflicht dem Grundſlückt eſigerihlet war d baeiche Beandernn er
f ſie n obliege beſtritt der letztere dies und führte an daß die Voigt di e gegen 3000i Die Lage in Rußland terte Heres in Je e e h v de n e W h Wachen den eder Die Anklage gegen Maxim Gorki handen geweſen ſei an verſchiedenen Stellen ſei die Straße dürfnisfrage und beſtätigte das erſie Erkenntni da der ve
tn Die demnächſt vor der Petersburger Gerichtskammer zur Ver konnte r nei r7 und r zirksansſchuß das Veſtreben der Kreisbehörden die vorhandene
mit e rrn re aggen e Nowgoroder Handwerker beſichtigung ſtattgefunden wies der Bezirte dlusſchuß i ver Weſen gut d Wog Wirtſchaften herab 5ſmindern An eder
egen unter d Pfe d grrun n bekannt als Schrifiſteller und heute anberaumten mündlichen Verhandlung die Klägerin koſten 9 Tiſa nen müſſe ud rdem Pſeudonym Maxim Gorki lantet auf Aufhetzung des pflichtig ab und bezifferte den Wert des Streitgegenſtandes auf er Tiſchler und Materiglwarenhändler Bruno Näther
nes Fte gegen das beſtehende Regime Das Corpus äolieti bildet 12,000 M e gege es an zu en in ichen klagt wider den Magiſtrat und

e d j Jer Mia n a rſpt ber Sike re mee Die Gemeindevertretung zu Molmerswende und der der un ung er r r n
beſtimmten Kundged Halt ind der Mag uns Geweindevertreter Korbmacher Zriedrich Berner ebendaſerbſt ſchaft Da auch bier ein Bedürflg eicht nach ten r

in gebung der von Gorkt in der Nacht zum Beigeladener a auch hier ein Bedürfnis nicht nachgewieſen werden33 Janur unter dem unmittelbaren Eindruck der blutigen Er eigeladener klagen wider die Gemeindeverordneten Gottl konnte und die Unzuverläſſigkeit des Klägers infolge erlittener
ereigniſſe in Petersburg abgeſaßt worden war jedoch nicht zum e S r Sa Friedr Vorſtrafen erwieſen wurde hatte der Kreisausſchuß das Kon

der Druck gelangt iſt und daher auch den Weg in die Oeffentlichkeit Be ne n reas Scheffleraund Gottfried Günther zu zeſſionsgeſuch abgelehnt Der Vezirtsausſchuß verhandelte in
ein nicht gefunden hat allerdings wie die Anklageſchrift hinzu ler swende wegen der Wahl des VBeigeladenen der heutigen Sitzung in der gleichen Streitſache gelangte jedoch
ge fügt nur infolge von Umſtänden die vom Willen des Be n Gemeindevertreter Jnfolge vermeintlicher Wahl zu keinem anderen Reſultat da auch er den Kläger koſtenpflichti
en ichnidiäten nicht abhängig waren In Wieſen Meonnſtript beeinfluſſungen ſowie ſonſtiger Jnkorrektheiten fühlten ſich die abwies z eger toßenpatkertis
kers heißt es vt Letztgenannten veranlaßt Einſpruch gegen die Wahl des Bei Antrag der Mansfeldiſchen Kupferſchieferbau
Ge Wir erhielten Kenntnis davon daß die geſamte geladenen zu erheben der aber vom Gemeindevorſtand zurück l enden Gewerkſchaft zu Eisleben auf Verlegn ung
Der Ardeiterſchaft beſchloſſen habe am 22 Jannar korporativ zum gewieſen wurde Darauf beſchäftigte ſich der Ausſchuß des der genehmigten Beſſemer Verfuchsa nlage auf
hten Winterpalaſt zu ziehen um dem Zaren das Programm der don ausfelder Gebirgskreiſes mit dieſer Sache der in ſeinem Er gupferkammerhütte bei Hettſtedt Auf die vor
ſten r gewünſchten Reformen zu übergeben mit der feſten Abſicht ntnis den ganzen Wabhlakt für ungültig erklärte Gegen ſchriftsmäßige Bekanntgabe der Verlegung der bereits im Jahre
dem ihrer ruhigen Manifeſlgtion keinen rebolntionären Charakter dieſen Veſcheid legte die Gemeindevertretung Vernfung ein über 1901 genehmigten Anlage ſind von zwei Seiten Einſprüche er
in zu geben weil bei denſelben noch ein ſiarker Glauben an die die in heutiger Sitzung verhandelt wurde Unter Abänderung hoben worden Da die Anlage eine weſentliche Säuterung der
Ne Macht und Kraft des Zaren erhalten iſt und ſie feſt überzeugt des Urteils der Vorinſtanz wies der Bezirks Ausſchuß die ſonſt ins Freie geſandten Schwefeldämpfe vorſieht und auch den
er waren daß er ſie empfangen und anhören werde Deshalb e und verteilte die Koſten anteilmäßig Die Wabl des Auswurf von Flugaſche verhindert erteilt der Bezirksausſchuß
upt begaben wir uns am 21 Jannar abends zum Miniſter Berner ſelbſt wurde für gültig erklärt da angenommen werden die nachgeſuchte Genehmigung in dem Umfange daß eine

des Jnunern um von ſhm zu verlangen er möge am w ſelbſt wenn in den beiden on Fällen der Reihe weniger bedeutungsvoller Bedingungen mit zu berück
e n n r re rae dalen a berandert worden wäre das Geſamtreſultat ſich re r Koſten des Verfahrens fallen der Antrag

geben daß kein Militär ausrücke und der Arbeiterſchaft Alfred Nette r a ge die Möglichkeit verſchaffen mit ihrem Zaren zu ſprechen Verreker de e e e Je Wleltten Schluß der öffentlichen Sitzung 872 Uhr Nächſte Sitzung
t Als wir ins Miniſterpalais kamen bedeutete man Kal Regierungs und Medizinalrat Du Wodtke hier wegen l

der uns daß der Miniſter nicht zu an ſei Danut begaben Erlaubnis zum Betrieb ei ner Priv atkrantken o e enen h wir r r e re 48 anſt alt Während der ausgedehnten Verhandlung wurde die Bädernachrichten
in Vergießen unſchuldigen Blutes den Ruf o Rohe und eine Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Das öffentlich verkündete Er Syderode a 17 April Eine der beliebteſten Sommer
im koloſſale terrorxiſtiſche Tätigkeit unter den Arbeitern hervor kenntnis des Bezirks Ausſchuſſes lautete auf Verſagung der friſchen unler den vielen des ſchönen Harzes iſt unſtreitig Suderode
nn rufen kann Witte erklärte uns daß die Miniſter Swiglopolt Erloubnis und legte dem Kläger die Koſten des Verfahrens zur Bevorzugt von der Natur durch eine Lage auf mittlerer Berges
in Mirsky und Kokowzew delailliertere Nachrichten über die t Der Wert des Streitgegenſtandes wurde auf 5000 Mark höhe iſt Suderode ein klimatiſcher Kurort erſten Ranges Seine
enn gegenwärtige Lage der Dinge hätten als wir und ſeiner An ſtgeſetzt Jn der Urteilsbegründung wurde augeſührt daß ans Solquelle Behringer Vrunnen ähnlich in ſeiner Zuſammen
daß ſicht nach müſſe auch der Zar ſelbſt von allem genau unter dem Vorleben des Klägers ſich die Unzuverläſſigkeit zu einem ſetzung den Kreuznocher Quellen entſpringend unter rauſchenden
W richtet ſein Er ſeibſt ſagte Witte weiter ſei ſeider völlig derartigen Unternehmen erwieſen habe Zudem habe der Kläger Vächen im kalten Tal vildet den Geſundheit ſpendenden Schatz
jert machtlos irgend einen Wunſch der Arbeiterſchaft zu erfülle den vom früheren Beſitzer übernommenen Betrieb bereits ohne des Vades und gibt Suderode den Charakter als Solbad Die
nes Wir daten Witte er möge uns eine Unterredun mit Swſaz die erforderliche Genehmigung weiter geführt und die damals Badeverwaltung iſt ſteis bemüht auf alle an ſie gerichteten An
fert kopolk Märsky verſchaffen Jn unſerer Gegenwart irng vorhandenen Uebelſtände nicht beſeitigt fragen Auskunft zu erteilen Jlluſtrierte Profpekte gedruckte

er nun bei Mirsky telcphoniſch an ob dieſer gewillt ſei m Der Orts armenverband Wettin klagt wider den Wohnungsverzeichniſſe 2c werden umgehend gratis und franko
ſoll zu einpfangen als Vertreter der Meinung einer Gruppe von Ortsax,menverband Fienſtedt wegen Erſtattungüberſandt Führer in Buchform und Karte von Suderode zu
der Schriftſteller d Gelehr die ſich i er von Pflegekoſten für Anng Jda Richter Da die Unter 50 Pfg ſind ebenfalls erhältlichich eines Berges n e We ſtützungsverpflichtung der Gemeinde Fienſtedt bereits erwieſen W e e e de d lr
u hſiben arg wollte S Wie Mk e Zetuns iſt und von keiner Seite beſtritten wird iſt nur klar zu ſtellen Wetter Ausſichtendie ſei nicht gewillt uns ne an r M ereſepelet ob die vom Kläger gemachten Aufwendungen in Höhe von elterAusnqh
us ſich die blutigen Vorgänge en enn ereigneten S waren Da die r des etwa S auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

z 1 dindes nicht in der Lage war für deſſen Unterhalt Sorge zu 20 April Wolki it Sonnenſchei indiin 8 de ril Wolkig mit Sonnenſchein normal windigin d Es folgen eine Reihe von Konſtatierungen und die Auffor tragen und ſich ſpäterhin vagabondierend umhertrieb ſo daß Aprit An bn ſchön re vielfach heiter s
ug Wiener T n gegen de Selbſtherrſchaft Das Neue der Auſenthaltsort nicht ausfindig gemacht werden konnte ver Pugenehn
ing iener Tageb öem wir den Text des Gorkiſchen Mannfkripts urteilte der Bezirks Ausſchuß den beklagten Ortsarmenverband Meteorologiſche Stalton zu Palle
in en iſt überzengt daß vor einem weſtenropäiſchen Ge zur Erſtattung der Pflegekoſten in Höhe von 68 M eind r Vle eine Verurteillung des Angeklagten nicht denkbar ſein Der Kaufmann Benno Goldſtern zu Eisleben klagt 18 Aprit 19 April

den polizeilichen Verfügung die auf eine Beſchwerde des ar Millimeter 749 9re beunruhigende Nachrichten über Bauern im benachbarten Luther Sterbebanſe wohnenden Güntherſchen a 97 3,9
ilt Abt g le e plünderten ſieben Beſitzungen von Ehepaares erging und die Abſtellung der durch einen Gasmotor Keil Finchtigkeit 94 98

gen und zwangen die Bewohner zu flüchten h i anordnete die den Geſundheits Wind N 2 Wir
er zuſtand der Beſchwerdeführer beeinträchtigten Die Streitſache er m 18 Arf 0nie Der Krieg in Oſigſien ſchwebt ſchon ſeit längerer Zeit und bat die zuſtändigen Ver iſghnnnn n Krrn 1,6 0
ht J chineſiſchen Meer c e rege beſchäftigt e d ne iſt Niederſchlage am 19 April 7 Uur morgens mmht rieggſchi 5 2 alles mögliche aufgeboten worden um dem Uebelſtand abzuten n von helfen u a hat er verſucht durch Unterlage von Filz die Er Leitung Otto Sonne
in geſichtet Jhre Herkunft iſt unbekannt enslag morgen ſchütteiungen des Motors abzudämpfen Auf die nenerliche Verantworllich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für
c y t Veſchwerde hat der Kläger Einſpruch erhoben und hierauf die den lokalen Teil Exrich Beuthnerz für ProvinzialnachrichtenWiadiwoſtok Klage eingeleitet Vor der Verhandlung vor dem Bezirks Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArthurPloch für den

Admiral Jeſſen ſoll Wladiwoſtok verlaſſen haben um eine Ver Ausſchuß hat Kläger nochmalige Beweisaufnahme durch einen Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker

teilung der jopaniſchen Flotte herbeizuführen n n h Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S75 3 n et ragt er Vezirks Ausſchuß beſchließt hierauf zwec eweis ieI 0 Milliynen Nnbel für die neue ruſſiſche Flotte erhebung den Regierungs und Medizinalrat Wodtke zu Merſe Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
33 ren e e v ſhleget du als war zu entſenden der zu prüfen hat ob die ſieht jetzt alles in den Zimmerntig ne A 50 Millionen Rubel beſchloſſen Erſchütterungen es Motors den Geſundheitszuſtand der ſieht jetzt alles in den erns Für dieſes Geld zwerden gebaut 10 Kreuzer von Güntherſchen Ebelente beeinflußt haben Brunter und di über s getr e Walker

los leezte e e W n ge m A kg rer Pan W e t rn s was de d s Hausvut zu helfen Luhnsd z eunz Bajan von je Amtsvorſteher des Amtsbezirks Brachwitz und den ſchafft heute in eine mit Leichtigkeit das wozu Sie früberEr 9 t btigkeit das wozu Sie früberu h e je 3000 To 50 KontreMinenboote von je 570 To,Gemeindevorſteher zu Gimritz wegen Verfagung der e die doppelte e Laſſen Sie n Verſuch
ren Lorpedoboote von je 350 To 1 großes Minenſchiff von Erlaubnis zum Ausſchank von Branntwein und lholen Lubns mit Rotband Vorſicht beim Einkauf
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hartenfreunden zur gefl Jeachtung
Durch persönliche Einkäufe im Auslande bin ich in den Stand gesetszt

selbst dem verwöhntesten Pßanzen Freund aparte herrliche Exemplare
zu liefern Empfehle zur Anpflanzung und Dekoration

Kirschlorbeer yramiden Ekeuwände

Buchsbaum Edeltanne
Taxus Pyr Pekorationspflanzen Se
bauen en e IIochgtamm
Ilex Pyr Ilalbstamm
Clemativ NMedr u Kletter Roven
Clyeine Sehlingpflanzen aner Art
Pfeu Ziersträucher Pracht Sorten
Magnolia KastanienbäumeGartenschmuck

Dieselbe ietLade zur Besichtigung meiner Gärtnerei freundlichst ein
Jedermann auch ohne Einkauf gern gestattet

Mit grösster Hochachtung

Bernh FIöllersHandelsgärtnereli zum Rosengarten Iialle a S
Fahrpreis 10 Pfg

h 4 m 7 v S h S Ju 2 52 e JJ J e a e2 v S a 53 r
r eempfehlen wir in feinsten Qualitäten zu billigsten Preisen

Frische Morcheln Treibhans Gurken KopfsalatRadieschen Malta Kartoffeln nene austral Taſel S
äpfel Bananen arom Harzer Waldmelster

Gemüse u Vrüchte IConmSerVeI
zu Ausverkaufs Preisen

Lehbende Karpfen Aale und Schleien
in reinschmeckender Ware u allen Grössen S

Frische Seefische
Fetttriefender Weserlachs Riesen Neununaugen

heligranen Malossol u Störkaviarprachtvolle Roc Rhein und Moselweine vorzügl
Bowlenweine Flasche 50 u 60 J

Ffeiffer
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Zum bevorstehenden Osterfeste halte ieh meine
S

S

rorausuenen Fleisch U Wurstwaren S
speziell abgelagerte Ochsenülets u Roastbeef O
Sciweinsrücken Kalbskeulen und Vieren 8
sowie prima Lammkeulen u Räcken ete S

G
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S
S

bestens empfohlen Hochachtungsvoll

Wilh Nietsch sen,Inh Ernst Nietseh Hoflieferant Leipzigerstr 77
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Halleſche Ortsgeſetze
Polizei Vorſchriften NachträgeOrisſiatute nud Regulative zu den im Jahre 1894 amtlich
der Stadt Halle a S herausgegebenen

Zufſammengeſtellt und erläutert von Polizei Vorſchriften der Stadt
v Holly Stadt und Polizeirat Halle a S23 vollſtändig umgearbeitete Auflage Amtliche Ausgabe

Gr Oklav 1894 in Leinw geb 6 Mk Gr Oktav 1899 geh 3,60 Mk

Grkoſtakuke Vrdnnugen und Regnlative
der Stadigemeinde Halle a 5

Amtliche Ausgabe Gr Oktav 1899 geh 2 Mark

Bau Polizei Ordunng für die Stadt Halle a 5
vom 10 April 18859 in der Faſſung der Nachtrags Verordnungen vom

28 November 1892 10 Jannar 1897 20 Juli 1898 ſogen Zonen Bau
Ordnung und 26 Auguſt 1898

Die Nachträge ſind durch fetiten Druck kenuntlich gemacht
Gr Oktav 1899 geh 1 Mark

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und
Otto Hendel Verlag

W

27 dem edlen wnden Krreni begründete Wenſcheufre

Gothaer
Ichensverſicherungshanß

auf Gegenſeitigkeit
ladet auf Grund ihrer neuen ſehr günſtigen Verßcherungs
bedingungen zum Beitritt ein Die Verſicherungsſcheine
ſind unverſallbar und nach zweijährigem Beſtande unan
ſechtbare Velſpolicen

Die Koſten der Verſicherung ſind infolge ſparſamſter
Verwaltung niedrig Alle Ueberſchüſſe kommen den Ver
ſicherungsnehmern zu gute Das Dividendenſyſtem der
Bank führt zu ſteigender Entlaſtung der Mitglieder Die
Dividende kann aber auch Jahr für Jahr in Summen
zuwachs verwandelt werden wodurch das verſicherte Kapital
bis zum Doppelten des urſprünglichen Betrages und
darüber zu ſteigen vermag

Die Gothaer Lebensverſicherungsbank hat einen Beſtand
von mehr als 865 Millionen Mark eigentlicher Tebens
verſicherungen und iſt auf dieſem Gebiete die größte Ver
r e Sie hat bereits 440 Millionen

ge ernngsſummen ausgezahlt und ihren
Derſicherungsnehmern 217 Millionen Mark Dividende
gewährt

Auskunft erteilen die Vertreter der Bank die an großen und
mittleren Plätzen beſtellt ſind ſowie die Bank ſelbſt in Gotha

Die im
Ernſt Wil

Hall Vem her gegen Dugezicfer

Johannes Meyer Goetbeſtr 11
S öVertilgnng v Ungeziefer unter Garantie

Zahlung nach Erfolg

v r
ffJ

Neueste

Ilerren Ilüte

christian Voigt

Leipzigerstr 16

Gentrifug T Dampimertre
zu jedem M rga Umbau gewöhnlicher Locomobilen in

RHeissdampflocomobilen D R P Wasserreiniger System Jewell 4
Apparate und Maschinenfabrik

J am Min SZum hoversiononden Osterfeste
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Blutfrische Renntierrücken und Kenlen Ia Rothirschrüeken Damhirsehrücken Rehräcken und Keulen
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bei Entnahme Von 12 Fl Königsmosel 50 Zeltinger 60 exkldeuntsche und französ Sekte engl Alle und Porter

von Bareclay Perkins Bass Co London a FI 35 Pfg exkl
Gemüse u Früchte Konserven zu bedeutend ermässigten

Preisen Feinste Lübecker Fleisch Konserven für
Reise Jagd und Sport in denkbar grösster Auswahl
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Anerkannt bester Bitterlikörl
24 Preis Medaillen
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Gehleifehen Plastrons RegattesSelbstbinder Deckkrawatten ete
von meinem ietzten vorteilhaftesten
Angebot noch übrig

n Stück 75 u 95 Pg
desgl Herren GIaces StepperPaar 2 M Damen GiacesZiegenleder in hell und dunkel

Sortiert Panr 1,90 Mseid u Gammi Hosentrüger
a Stück von 95 Pkg an

Anna BRranélt
Alte Promenade 7 neben Reichshof

Rabatt Harken

Damen
Kopfwäsche Shampoonieren
sachgemüässe Behandlung Gr Auswahli prima Zöpfen SträhnenDreher ohne Schnur Federleicht wir

angenehm im Tragen Spez Haar
unterlagen v glattem u naturwell
Haar unentbehrl f moderne Frisuren uzur Sehonung der eigenen Haare kein
Toupieren nötig Dieselben sind in bezug
auf Ausführung u Billigkeit unerreieht
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Niederlage bei H C Weddy
Pönfcelke Halle a S

Künstil Zähne
Repar Zahnschm bes Flomb

J Sachse Scharrenstrasso 5 I

in allen StärkenBlech u Draht n Sleiſng und
Nenſilber empfiehlt

Ferdinand HanssengierVarfüßſterſtr 9

Reſorm BeinkleiderGrößte Auswahl am Platze
H Schnece Nachf Gr Steinſtr 84
Hochſtämm Roſen

nur ſelbſtgezogene ſchlanke Stämme
keine Kaufware von außerhalb fowie

alle anderen Baumſchnlartikel
liefert in bekannter beſter Qualität

zu billigſten Preiſen die
Rosengärtnerei von O Kayser

Mansfelderſtr 52 Saline
Hochfeine

W Roſinen u Korinthen
a Pfd 25 5 ſo lange z e 7A Trautwein Gg
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v Sachſen Thüringen
C Grube von der Heydt
bei Ammendorf Bäuncheny

Jugendschön
macht ein zartes reines Gesicht rosiges
jugendfrisches Aussehen sowie Weiss
sammetweiche Haut und blenden
schöner Teint

Alles dies erzeugt nur die echte
Steckenpferd Lilienmileh Seife
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